
Al Ain ist die zweitgrößte Stadt und das kulturelle Zentrum 
des Emirats Abu Dhabi. Die Stadt ist umgeben von blühenden 
Oasen und majestätischen Dattelpalmen. Die vielen Museen, 

restaurierten Festungen und Paläste, Souks und archäologischen 
Stätten von Al Ain lassen den Besucher die Geschichte und die 

Traditionen des Emirats Abu Dhabi und seiner gastfreundlichen 
Bewohner unmittelbar erleben.



1.	 Der Name Al Ain bedeutet „die Quelle“. Passender könnte er kaum sein, denn die vielen 
Oasen der Stadt werden aus natürlichen Quellen in den umliegenden Bergen gespeist. 
Früher war Al Ain eine wichtige Oase auf der Karawanenroute von den VAE in den Oman.

2.	 Das Gebäude des Al Ain Palace Museum wurde 1910 errichtet und war einst der Wohnsitz 
des inzwischen verstorbenen Scheichs Zayed. Zu seinen Lebzeiten war es ein Zentrum des 
politischen Lebens. Im Jahr 1998 wurde der Palast zu einem Museum umgebaut, in dem 
eine Vielzahl ausgestellter Gegenstände das Leben der Herrscherfamilie erfahrbar macht.

3.	 Vom Gipfel des 1240 Meter hohen Jebel Hafeet hat man eine herrliche Aussicht über Al 
Ain. 

4.	 Die Oase im Herzen von Al Ain besticht durch ihre vielen Palmenplantagen und 
schattigen Spazierwege und hat acht getrennte Eingänge. In vielen Plantagen kann das 
traditionelle Falaj-Bewässerungssystem bewundert werden, das schon seit Jahrhunderten 
das Grundwasser der Region nutzbar macht.

5.	 Das Al Ain Wildlife Park & Resort ist die modernste Anlage ihrer Art in der Region. Der 
Park beherbergt über 4000 Tiere, darunter die heimischen Arten der Oryxantilope und der 
Dünengazelle. Etwa ein Drittel der 180 Tierarten des Parks sind vom Aussterben bedroht.

6.	 In den Ausläufern des Jebel Hafeet liegt Green Mubazzarah, ein in der felsigen 
Hügellandschaft angelegter Park mit grünen Wiesen, Bächen, heißen Quellen und 
Wasserfällen. 

7.	 Der Al Ain Central Market vereint einen Kamel- und Viehmarkt und ist der letzte seiner 
Art in den VAE. Ein Besuch auf dem Markt ist eine hervorragende Gelegenheit, Kamele 
aus der Nähe zu betrachten und die Händler beim Anpreisen ihrer Tiere und Feilschen um 
Preise zu beobachten.

8.	 Die malerische Festung Al Jahili ist eines der ältesten Bauwerke in den VAE. In der 
sorgfältig restaurierten Festung befindet sich heute eine ständige Ausstellung über den 
britischen Abenteurer Sir Wilfred Thesiger – von den Einheimischen liebevoll Mubarak 
Bin London genannt – der durch seine Durchquerung der Rub Al Khali Wüste in den 40er 
Jahren berühmt wurde. 

9.	 Mit dem Palm Sports Resort im Schatten des Jebel Hafeet hat Al Ain nun auch einen 
18-Loch-Naturrasen-Golfplatz.

10.	 Die Al Ain Aerobatic Show findet jedes Jahr im Januar auf dem Flughafen von Al Ain statt. 
Hier zeigen hochkarätige Kunstflug-Teams und -Profis aus aller Welt den über 150.000 
Zuschauern ihre Kunststücke.

Zehn Dinge, die Sie über  
           Al Ain wissen sollten

Weitere Informationen über eines der faszinierendsten Reiseziele der Welt erhalten Sie unter  
www.visitabudhabi.ae, per E-Mail unter germany@adta.ae und telefonisch in Deutschland 
unter +49 69 299 253 90. 


